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MAGGUNGEN 8/97 1 Editorial

Offizieller nationaler J+S-Feiertag

Happening
Hans Altorfer

Man soll die Feste feiern, wenn sie fallen.
Unser wichtigstes Fest seit dem ESSM-Ju-
biläum 1994 fällt auf den 23. August. Das
Datum hat keine historische Bedeutung.
Faktoren verschiedenster Art führten in der
Planung eher zufällig zum zweitletzten
August-Samstag.

Jugend-i-Sport, die nationale Sportförderung

für die Jugend, feiert seit dem I.Ja¬
nuar mit vielfältigen Aktionen landauf und
landab das 25-jährige Bestehen. 25 Jahre
sind an sich ein noch junges Alter. Aber die
Bedeutung von J+S ist so gross, dass ein
würdiger Jubiläumsrahmen zwingend ist.
Feste haben ja immer auch Symbolcharakter.

Und das soll bei diesem Fest auch so
sein. Vielleicht sogar in besonderm Masse.

Als «Flappening» hat man das Fest
benannt. Über die Verwendung eines
englischen Ausdruckes für einen
originalschweizerischen Anlass kann man geteilter
Meinung sein. Der Name zeigt aber an,
dass weder Geschichte, noch gesellschaftspolitische

Überlegungen, noch die werten
Ehrengäste in Sonntagskleidung im Mittelpunkt

stehen. Dort gehören die Jugendlichen

hin, die aus dem ganzen Land nach
Magglingen reisen werden, stellvertretend
für Hunderttausende, die eigentlich auch
dazu gehören würden. Warum das schon
aus praktischen Erwägungen nicht geht,
liegt auf der Hand. Und dieser englische
Ausdruck, der allerdings schon seit längerem

Einzug in die Umgangssprache gehalten

hat, tönt nun einmal eher jugendlich als
greisenhaft.

«Happening» hat etwas Munteres an sich,
auch etwas Zufälliges. OdergarGeheimnis-
volles? Wir werden sehen. Das Programm
jedenfalls sieht sich vielversprechend an.
Seine Basis bildet die Absicht, Sport als
Verbindung oder Brücke darzustellen und
lebendig werden lassen, als Verbindung
zum Spielen, als Verbindung zur Bewegung,

als Verbindung zur Leistung und als

Verbindung zu Begegnungen verschiedenster

Art, zwischen Menschen, Kulturen und
Generationen. «Alte» werden da sein, die
sich damals für den Aufbau von J+S
engagierten; Leiterinnen und Leiter, die heute
in Vereinen und Organisationen tätig sind;
Politiker und Politikerinnen, die dafür sorgen

sollten, dass J+S weiterhin vom Bund
geleitet wird; und junge Künstlerinnen und
Künstler, welche ihrTalentin andern Kultur-
Segmenten zur Perfektion bringen wollen.
Man wird alle Landessprachen hören und

die Kleidungen werden wohl auch Vielfalt
ausstrahlen, von leger-bunt bis gediegendunkel.

Zum «Happening» wird auch ein ganz
offizieller Teil gehören. Festakt nennt man das
in der Fachsprache. Man wird J+S loben,
seine Bedeutung für die Jugend würdigen
und hoffentlich auch ein Bekenntnis für
die Zukunft ablegen. Unsere jetzige
Sportministerin wird - leider - zum letzten Mal
einen öffentlichen Auftritt in einem Bereich
haben, der ihr immer am Herzen lag: der
Jugend.

«Happening» strömt aber auch Fröhlichkeit,

vielleicht sogar etwas Ausgelassenheit
aus. Fröhlich soll es denn auch werden, dieses

Fest auf der Jurahöhe. Dazu soll neben
den sportlichen Aktivitäten vor allem auch
die «Super-Party» mit den entsprechenden
«Sounds» beitragen.

Let's go to the J+S-Happening!

(Foto: Hugo Lörtscher)
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